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PRESSSEMITTEILUNG         08.08.2018 
 
31. WURZER SOMMERKONZERTE vom 28. Juli bis 8. September 2018 
im historischen Pfarrhof Wurz in 92715 Wurz, Kirchplatz 1,  
samstags 18 Uhr, sonntags 16 Uhr, 10. August (Freitag) 19 Uhr 
 

„Ja Ka Scha – So ist das Leben“ 
 
 

Sonntag, 19. August 2018, 16 Uhr 
 
Elżbieta Mazur, Klavier:  
Grenzenlose Fantasie – Schumann und Chopin 
 
 
Die virtuose Wiener Pianistin Elżbieta Mazur mit polnischen Wurzeln entführt ihr Publikum in 
ihrem Klavierrecital in die innere Welt zweier genialer Romantiker: Schumann meets Chopin. Auf 
einer Reise ins Zauberreich grenzenloser Fantasie voll Romantik und Leidenschaft erwartet das 
Publikum ein Labyrinth der Gefühle und Gedanken, ausdrucksstark interpretiert auf höchstem 
Niveau.  
Während Schumann die Stimmung des Augenblickes in seiner Sonate op. 22 festhielt und hier ein 
klingendes Zauberreich schuf, entfaltete Chopin noch nie dagewesene leidenschaftliche Dramatik, 
gestützt auf das klassische Fundament als Sprungbrett wie in seinen Variationen op. 2 über Mozarts 
Don Giovanni und das Thema „La ci darem la mano“. Dazu werden vier Mazurken von Chopin 
erklingen. Die Mazurka ist ein ursprünglich aus Polen stammender stilisierter Tanz, den Frédéric 
Chopin meisterhaft vertont hat. Seine Mazurken werden durch die Interpretation von Elżbieta Mazur 
zu einem musikalischen Genuss der Extraklasse. 
Die vielfach ausgezeichnete Pianistin tritt international auf den großen Konzertbühnen auf und hat 
sich besonders als Schumann-, Schubert- und Chopin-Spezialistin einen Namen gemacht. So wird 
auch der umfangreiche Zyklus „Carnaval“ von Robert Schumann unter ihren Händen zu einem 
erlesenen Hörerlebnis. 
Robert Schumanns stürmische Liebe zu der kaum 18-jährigen Ernestine von Fricken verdanken wir 
eine von Schumanns meistgespielten Kompositionen Carnaval op. 9. Einige der 21 Charakterstücke 
sind nach Figuren der Commedia dell’Arte benannt, andere nach fiktiven Persönlichkeiten wie 
Florestan und Eusebius, in denen Schumann seine eigene Doppelnatur erkannte. Der 12. Teil des 
Zyklus ist Frédéric Chopin gewidmet.  
In großer Verehrung schrieb Schumann über Chopin „Hut ab, ihr Herren, ein Genie!“ 
 
Während der gesamten Konzertsaison wird im Wurzer Pfarrhof eine Fotoausstellung „30 Jahre 
WURZER SOMMERKONZERTE“ und eine Ausstellung des Oberpfälzer Kunstvereins mit Werken 
von Claudia Biller-Fütterer (Malerei), Bernd Seidl (Maler), Gerda Moser (Malerei), Inge Posorski 
(Malerei) und Hugo Braun-Meierhöfer (Holzobjekte) zu sehen sein.  
 
 
 

Vorverkauf bei den Vorverkaufsstellen von NT-ticket.de und unter www.okticket.de   
zum Preis von 20,- €, ermäßigt 10,- €; am Freitag, 10. August zu 10,- €, ermäßigt 5,- €.  
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